IPH-Kongress 2012
Call for Papers
Willkommen im Dreiländereck der Oberrheinregion!

Der 31. IPH-Kongress der Internationalen Arbeitsgemeinschaft der Papierhistoriker findet in der Oberrheinregion in Baden-Württemberg (Deutschland) – Basel (Schweiz) – Elsass (Frankreich) vom 17. bis 19. September 2012 statt.

Der Kongress soll die folgenden drei Hauptaspekte behandeln: Papiermuseen, Wasserzeichen sowie Papier als dekorative Kunst. Das übergeordnete Kongressthema soll lauten: Die kulturelle und wirtschaftliche Entwicklung im Dreiländereck der Oberrheinregion, insbesondere seine Papier- und Druckgeschichte.

Alle Mitglieder und Freunde der Papiergeschichte sind herzlich eingeladen, uns in der Oberrheinregion zu treffen!

Session 1: Papiermuseen, Sammlungen des kulturellen Erbes, Publikationen sowie Forschungen zur Papiergeschichte, dargestellt in Ausstellungen und Werkzeugsammlungen.

Session 2: Entwicklung der Technologie der Papierherstellung, besonders der Wasserzeichen dazu, Forschungen und Sammlungen von Wasserzeichen, Digitalisierung, Publikationen, Ausstellungen sowie internationale Standardisierung bei der Dokumentation von Wasserzeichen.

Session 3: Papier als dekorative Kunst, Entwicklung der Drucktechnik, Tapetenproduktion, Tapeten in der Kunstgeschichte sowie konservatorische Fragen im Hinblick auf Tapeten.

Alle diejenigen, die einen Vortrag halten möchten, sind eingeladen, eine kurze Zusammenfassung zu schicken, vorzugsweise elektronisch als word-Datei in englischer, französischer oder deutscher Sprache, bis spätestens 15. Dezember 2011 an die Kontaktperson für den Kongress:

Dr. Sabine Schachtner

LVR-Industriemuseum, Papiermühle Alte Dombach, D -51465 Bergisch Gladbach, Germany

Tel. +49 (0)2202 936680, E-Mail: sabine.schachtner[et]lvr.de

Die Zusammenfassung sollte enthalten

Name und berufliche Titel des Autors/der Autoren, der Haupt-Autor mit einem *gekennzeichnet,

eine Post- sowie eine E-Mail-Anschrift für den Kontakt zwischen Autor und Programmkomitee,

in englischer, französischer oder deutscher Sprache, entsprechend den IPH-Statuten,

Titel des Vortrags,

eine Zusammenfassung des Inhalts von max.300 Wörtern (1500 Zeichen). Das Programmkomitee wird die Autoren über die Annahme ihrer Vorschläge bis 31. März 2012 informieren und ihnen Hinweise für die Abfassung des Vortrags geben.

Mit vielen Grüßen im Namen des Programmkomitees und des IPH-Vorstands

Anna-Grethe Rischel

Präsidentin der IPH

